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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 

Nationalrat Auer und Genossen, Nr. 790/J, betreffend die Abbe

rufung der Leiterin des Erziehungsdienstes an der Höheren Bun

deslehranstalt für landwirtschaftliche Frauenberufe in Linz 

Elmberg, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Einleitend möchte ich feststellen, daß mir von den in der An

frage erwähnten, allerdings nicht konkretisierten Schwierig

keiten bei der Betreuung von Mädchen in den den Höheren Bun

deslehranstalten für landwirtschaftliche Frauenberufe ange

schlossenen Internaten nichts bekannt ist. 
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Zu Frage 1: 

Bedauerlicherweise ist das ursprüngliche Schreiben des Eltern

vereines der Höheren Bundeslehranstalt für landwirtschaftliche 

Frauenberufe vom 21. Februar 1983 beim Sachbearbeiter in Ver

stoß geraten. Das Urgenzschreiben wurde von mir zwischenzeitig 

beantwortet. 

Zu Frage 2 und 3: 

Da die Erziehungsarbeit in den Internaten der Höheren Bundes

lehranstalten für landwirtschaftliche Frauenberufe ohnehin 

hauptberufliche Erzieherinnen (in Elmberg sind 3 beschäftigt) 

und Lehrererzieherinnen obliegt, sehe ich keinen Grund für 

eine Wiedereinsetzung von Leitern des Erziehungsdienstes. 
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